
Sachbearbeiter/in Abteilungsleiter/in Amtsleiter/in mitzeichnendes Amt (bei über-/ 
außerplanm. Ausgaben: Amt 20) 

 

Dezernent/in 

Seite 1/1 

MITTEILUNGSVORLAGE 

  Vorlage-Nr.: M 05/0445 

201 - Kämmerei, Beteiligung und Controlling Datum: 26.10.2005 
Bearb. : Herr Drews, Rüdiger Tel.: 3 54 öffentlich 

Az. : 201/dr - ti  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin

 
Hauptausschuss 14.11.2005

 
 
Wirtschaftsprüfung der TriBühne, 
Prüfauftrag der Stadtvertretung vom 21.06.2005 
 
 
Am 21.06.2005 hat die Stadtvertretung die Verwaltung beauftragt, für die TriBühne eine 
Wirtschaftlichkeitsuntersuchung durchzuführen. Ziel sollte dabei sein, die wirtschaftlichste 
Betriebsform unter einer Auswahl alternativer Rechts- und Betriebsformen herauszufinden. 
 
In der Anlage wurden nach einer Darstellung der Ausgangslage eine Reihe von Rechts- und 
Betriebsformen miteinander verglichen. Als Fazit aus der Untersuchung kann gezogen wer-
den, dass es aus heutiger Sicht sinnvoll ist, die bisherige Betriebsform beizubehalten, da alle 
anderen Varianten mit Umwandlungskosten und/oder Steuerungsnachteilen bis hin zum er-
heblichen finanziellen Risiko der Rückforderung von Fördermitteln durch Land und Kreis 
verbunden sind (2 Mio. €). Allerdings ist eine quantitativ genaue Aussage über eine Verbesse-
rung der Haushaltslage durch eine (maximal 100%-ige) Beteiligung Dritter erst nach Vorlie-
gen von entsprechenden Angeboten möglich.  Die sich jedoch qualitativ ergebenden Fragen 
werden in der Anlage behandelt. 
 
Eine Verbesserung der Wirtschaftlichkeit der TriBühne kann allerdings auch auf andere Wei-
se als durch die Änderung von Rechts- und Betriebsform erreicht werden. Dazu sind in der 
Anlage unter Punkt 8. 3 Vorschläge enthalten, die kurzfristig ohne besonderen Aufwand um-
gesetzt werden könnten. 
 
 
Anlagen: 
Wirtschaftlichkeitsprüfung TriBühne 


